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Unterbau aus Holz, sonst nur aus Eis

Michael Printschler, Erich Egger, Max Seibald und Michael Kos KK(2)

Bis heute haben Kunden der
Busy Bank die Möglichkeit, auf
2000 Meter Höhe ihre „Frozen
Chips“ zu zeichnen. Die Bankdi-
rektoren aus Kärnten Michael
Kos, Max Seibald und Michael
Printschler sind auf der Schmit-
tenhöhe in Zell am See direkt in
ihrer Bankfiliale aus Schnee
und Eis. In schweren wirt-
schaftliche Zeiten hatte sich das
Managertrio entschieden, zu
den Kunden auf die Piste zu ge-
hen und in schwindelnder Höhe
zu bauen. Die Renditechancen
für Anlieger sind klar: Schlech-
tes Wetter gleich gute Rendite,
schönes Wetter gleicht der tota-
le Zusammenbruch der Bank
(denn sie schmilzt). „Das wäre
gut für uns, denn das setzt Son-
nenschein voraus“, wünscht
sich der regionale Wirtschafts-
partner der Bank, Erich Egger,
Geschäftsführer der Schmitten.

„Die Finanzkrise hat uns auf
die Idee für das Kunstprojekt

Künstlertrio schließt
eiskalte Geschäfte ab

gebracht. So absurd es scheinen
mag, wer sich Angebote von
Banken anschaut, findet ähnli-
che Absurditäten, die ernst ge-
meint sind,“ erklärt Kos, der
sich mit seinen Kärntner Künst-
lerkollegen hochprofessionell
aufs Bankersein vorbereitet hat.
Bis zum 19. April wird die
höchste Filiale einer Bank, die
es nicht gibt, auf der Höhe ste-
hen, wenn es das Wetter zuläßt..

Ana und Eckhard ha-
ben einen Ort mit Zu-
hausegefühl ge-
schaffen. Die Ge-
schichte der Schule
unter www.alteschu-
le.co.at WEICHSELBRAUN(2)

Beiden mit Anas Bruder Andrej
(er ist Koch), an Sonntagen einen
Brunch anzubieten. Die Reso-
nanz ermunterte zu mehr. Wein-
kenner wie Heimo Ferrari Brun-
nenfeld oder Gastköche wie
Gottfried Bachler entdeckten die
Schule. „Tägliche Öffnungszei-
ten wollen wir nicht. Da geht uns
etwas verloren“, ist Ana über-
zeugt. Das Geheimnis an diesem
besonderen Ort ist die Zeit.

Der Alltag wird an der Garde-
robe abgegeben, man taucht in
Gespräche ein, isst und trinkt gut,
genießt Kultur und Party. Vom
Kino bis zur Küche, in jeder Ecke
wohnt das Zuhause-Gefühl. „Ge-
schlossene Gesellschaften kön-
nen exclusiv die Alte Schule
buchen, und wir machen auch
eigene Veranstaltungen“. Wie
am 21. Februar die „Veneziani-
sche Nacht“, die die „Alte Schu-
le“ in einen Ballsaal verwandelt.

Die Hausglocke bellt laut und
hat einen Namen: Don, ein

großer, freundlicher Hund. So-
fort wird die Haustür der „Alten
Schule“ geöffnet. Eckhard Cigan
Ortner strahlt zufrieden. Der er-
folgreiche Finanzdienstleister
kehrt mit seinem Projekt „Alte
Schule in Kappel an der Drau“ zu
seinen Wurzeln zurück, stammt
er doch aus der Gastronomiefa-
milie Pulverer in Bad Kleinkirch-
heim. Vor vier Jahren hat er mit
seiner Frau Ana, studierte Be-
triebs- und Kommunikationswir-
tin, dieses architektonische
Kleinod auf dem Land gefunden.

„Es war Liebe auf den ersten
Blick“, erzählt das Duo, das alte
Dinge zum Leben erweckt. Zum
Beispiel, das strapazierte Stern-
parkett aus der Hofburg, das als
Tisch eine neue Funktion gewon-
nen hat. Nach der Revitalisierung
der Schule entschieden sich die

Ein Treffpunkt,
Mit der „Alten Schule“
in Kappel an der Drau
gehen Ana und Eck-
hard Cigan Ortner mit
ihren Gästen zurück zu
den Wurzeln.

101 Jahre jung ist die „Alte Schule“
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Die Weinritter in
der Alten Schu-
le. Heimo Ferra-
ri-Brunnenfeld,
Kurt Steiner und
Anton Novak

PHINO

der Schule macht

AKADEMISCHE GALA

Zur vorlesungsfreien Zone wird das gesamte Gebäude der Alpen
Adria Universität in Klagenfurt erklärt, wenn die große Gala die
Denkfabrik in Ballsäle verwandelt. Dann können auch Rektor-
Heinrich C. Mayr und Vizerektorin Jutta Menschik-Bendele ent-
spannt von allen Budgetverhandlungen die Gastgeberrolle ein-
nehmen und lächelnd tausende von Händen schütteln.Und dies-
mal kamen mehr Besucher denn je! WEICHSELBRAUN
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